
INFORMATIONEN 2026

Du musst nicht mitreden. Du kannst aber. Du musst nichts verändern. Du kannst aber. Du musst nicht 

mitentscheiden, was in Remscheid passiert. Du kannst aber. Du musst nicht deine Meinung sagen. Du 

kannst aber. Du musst nicht neue Leute kennenlernen und dich politisch engagieren. Du kannst aber. 

Du musst nicht für deine Zukunft kämpfen. Du kannst aber. Du musst nicht mitentscheiden. Du kannst 

aber. Du musst nicht für andere einstehen. Du kannst aber. Du musst nicht den ersten Schritt machen. 

Du kannst aber. Du musst nicht deine Ideen einbringen. Du kannst aber. Du musst nicht eigene Projekte 

starten. Du kannst aber. Du musst nicht Workshops besuchen. Du kannst aber. Du musst nicht an Vernet-

zungstreffen mit anderen Jugendräten teilnehmen. Du kannst aber. Du musst nicht an politischen Bil-

dungsreisen teilnehmen. Du kannst aber. Du musst nicht persönlich mit dem Oberbürgermeister oder 

dem Sozialdezernenten sprechen. Du kannst aber. Du musst nicht mit wichtigen Leuten aus der Rem-

scheider Lokalpolitik an einem Tisch sitzen. Du kannst aber. Du musst nicht die Stimme der Remschei-

der Jugend sein. Du kannst aber. Du musst nicht Teil eines geschätzten Gremiums sein. Du kannst aber.

  Du   Du kannstkannst aber aber

Bewirb dich jetzt für den 
12. Jugendrat Remscheid! 
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Liebe Jugendliche,
liebe Engagierte im Jugendrat,  

der Remscheider Jugendrat 
ist seit über 20 Jahren eine 
starke Stimme der jungen 
Generation – und das mit 
beeindruckender Strahlkraft 
weit über Remscheid hin-
aus! Manche Nachbarstädte 
haben wegen der hervorra-
genden Arbeit der bisheri-
gen Jugendräte selbst sol-
che ins Leben gerufen. Stets 
berichte ich mit Stolz von 
diesem großartigen Gremium: junge Menschen, die Verantwortung über-
nehmen, Ideen einbringen und damit zeigen, dass Mitbestimmung wirkt.

Euer Engagement ist ein wichtiges Zeichen für unsere Stadt – ihr gestaltet 
mit, macht aufmerksam und bringt neue Perspektiven ein. Dafür danke ich 
euch herzlich.

Ich möchte auch alle Jugendlichen ermutigen, die vielleicht überlegen, 
selbst zu kandidieren: Macht mit, bringt eure Ideen ein und zeigt, was euch 
wichtig ist! Nur wenn junge Menschen ihre Stimme erheben, bleibt unsere 
Stadt lebendig und zukunftsfähig.

In den letzten Jahren durfte ich viele der früheren Mitglieder, etwa an mei-
ner früheren Wirkungsstätte im Landtag treffen. Ich freue mich darauf, euch 
demnächst persönlich kennenzulernen – und weiter von eurem starken Ein-
satz zu hören.

Mit herzlichen Grüßen

Sven Wolf
Oberbürgermeister der Stadt Remscheid



Wir haben uns gedacht, 

es gibt ein paar Fragen, 

die du dir jetzt 

vielleicht stellst. 

Wir nehmen dich mit 

auf eine kleine 

Erkundungstour. 

Jugendrat, 
wer ist denn das? 
Und was macht er so? 
Der Jugendrat Remscheid besteht aus 
15 gewählten Mitgliedern sowie 5 
Nachrückerinnen und Nachrückern*. 
Wir setzen uns für die Interessen der 
Kinder und Jugendlichen in unserer 
Stadt ein. In der Remscheider Politik 
haben wir die Rolle eines Beirats. Au-
ßerdem entwickeln wir unsere eige-
nen Projektgruppen. Dabei freuen wir 
uns über alle interessierten 
Jugendlichen, die sich 
hierbei einbringen 
wollen. 

Wie kommt ihr zusam-
men und wo trefft ihr 
euch dann?
Einmal im Monat findet eine öffentliche 
Sitzung des Jugendrats statt – im Rat-
haus, in einer der Schulen oder bei einer 
Organisation.

Doch du kannst uns häufig auch auf der 
Straße richtig in Aktion begegnen. Denn 
zusätzlich initiieren wir gerne verschie-
dene Veranstaltungen und Kampagnen. 
Z.B. haben wir beim CSD in Remscheid 
mit einer Fotobox zahlreiche schöne 
Momente einfangen können oder waren 
mit einem „Mocktail“-Stand beim Rem-
scheider Weltkindertag im Stadtpark da-
bei. Diese und weitere Aktionen wollen 
wir in den kommenden Jahren wieder-
holen – auch deine Ideen sind gefragt!

FAQ
KURZ UND KNAPP: 

Was du über den 

Jugendrat wissen 

musst!

* Sollte ein gewähltes 
Mitglied in seiner Amts-
periode ausscheiden, 
so rückt ein*e Nachrü-
cker*in in den Jugend-
rat auf. Die Nachrü-
cker*innen nehmen an 
den Jugendratssitzun-
gen teil und fahren auch 
mit zu den Seminaren. 
Sie sind in den Jugend-
ratssitzungen nicht stimm-
berechtigt

15
Mitglieder

+
5

Nachrückerinnen 
& Nachrücker
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Was haben Jugendliche in 
Remscheid überhaupt davon?  

Kinder und Jugendliche können sich an uns wenden, wenn sie 
in unserer Stadt etwas verbessert haben möchten. 

Wir können eure Themen und Fragen an die Stadtverwaltung 
und die Politik transportieren und dafür sorgen, dass sie ange-
hört und ernst genommen werden.

Mit wem arbeitet ihr zusammen?  

Das Schöne an der Teilnahme im Jugendrat ist, dass man mit ande-
ren ganz unterschiedlichen Partnerinnen und Partnern zusammen-
arbeitet. 

Zum Beispiel mit der AGOT.  Die AGOT ist die Arbeitsgemeinschaft 
Offene Kinder- und Jugendarbeit in Remscheid und damit das ge-
meinsame Gremium aller Träger der Jugendhilfe. Auch mit weiteren 
Initiativen und Bündnissen, die die eigene Stadt mitgestalten und 
die Dinge verbessern wollen!

Nun gut, 
was bringt es mir persönlich, 
mich im Jugendrat zu engagieren?  

Nette Leute kennenlernen. 
Für eine gute Sache einstehen. 
Neue Dinge ausprobieren, z.B. eine Veranstaltung zu 
moderieren, ein Interview zu führen, dich in Öffent-
lichkeitsarbeit zu üben, eigene Projekte umzusetzen. 

Nach zwei Jahren im Jugendrat fühlst du dich viel 
selbstbewusster und hast dir ein großes Netzwerk 
aufgebaut!

Übrigens, das macht sich alles später auch ganz gut 
in deinem Lebenslauf.

  Du musst nichts verändern –  Du kannst aber
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Die Wahl des 12. Jugendrats 

findet in der Woche 

16.03.-20.03.2026 statt.

Der Jugendrat wird für 

zwei Jahre gewählt 
und hat 

15 Mitglieder.

Kandidieren können in 2026 alle, 

die am 1. Tag der Wahlwoche 

mindestens 14 und 

höchstens 17 Jahre alt sind.

14-1714-17

... OK,
INTERESSIERT!

Wie kann ich 
mitmachen?

FAKTEN ZUR WAHL
KOMPAKT
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Wenn du wahlberechtigt bist, 

bekommst du per Post 

einen Brief und einen 

Bewerbungsbogen.
Die Kandidatinnen und Kandidaten  

können ihre Bewerbungsbögen 

vom 07. - 23.01.26 im Sekretariat ihrer 

Schule abgeben. Alternativ kann man den 

Bewerbungsbogen bis 30.01.26 14.00 Uhr 

in der Geschäftsstelle des Jugendrates, 

Haddenbacher Str. 38-42 abgeben bzw. 

dorthin schicken

(Eingangsstempel 02.02.26).

Am 11.02.2026 findet 

ab 17 Uhr ein Fotoshooting in 

der Kraftstation in Remscheid 

für alle Kandidatinnen und 

Kandidaten statt. 

Hierbei entsteht das Foto 

für euer Wahlplakat. 

Gewählt wird an allen weiterführen-

den und berufsbildenden Schulen in 

Remscheid. Für diejenigen, die nicht in 

Remscheid zur Schule gehen, gibt es die 

Möglichkeit am 18.03.26 

von 16 bis 19 Uhr auf der 

Aktionsfläche im Alleecenter 

ihre Stimme abzugeben.

Das vorläufige Wahlergebnis 

wird am Freitag, den 20.03.26 

um 19:00 Uhr in der Gelben Villa, 

Eberhardstr. 29, 
bekanntgegeben. 

Das Ergebnis wird im 

Folgenden bestätigt.
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BEWIRB 
DICH 

BIS 
30.01.2026 

und werde Mitglied des Jugendrats!

Am 21.02.2026 findet in der Welle 

in Lennep von 11 -16 Uhr ein 

Coaching zur Unterstützung der 

Kandidatinnen und Kandidaten 

statt. Ihr bekommt euer Wahlplakat.



Der Countdown läuft – 
die Stimmen werden gezählt.

Alle 15 Kandidatinnen und Kandidaten mit den meisten 
erhaltenen Stimmen werden über das Ergebnis informiert.

Gehörst du dazu, nimmst du offiziell die Wahl an 
und wirst Teil des Jugendrats!

WAS PASSIERT 
NACH DER WAHL?

FREU DICH 
Bei einer konstituierenden Sitzung am 28.04.2026 
startest du deine neue Tätigkeit 

auf ein spannendes Einführungsseminar:

17.04. – 19.04.2026 IN BIELEFELD

Los geht’s – 
WIR WÜNSCHEN DIR VIEL ERFOLG!

IM JUGENDRAT!

DU MUSST DICH 
NICHT POLITISCH 

ENGAGIEREN.

  Du kannst aber
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TIM PURKART  
Geschäftsführung

Hi, ich bin Tim! 

Ich kümmere mich in der Geschäftsstelle um sämt-
liche Verwaltungsangelegenheiten und um die 
Organisation von Sitzungen oder der Projekt-
gruppentreffen. 

Ich bin gelernter Sozialpädagoge und Projekt-
manager. Nebenbei bin ich selbstständig mit 
einer kleinen Werbeagentur. 

Vor der Arbeit im Jugendrat habe ich unter 
anderem lange in einer Jugend- Wohngruppe 
gearbeitet, wo ich versucht habe, jungen Men-
schen lebenspraktische Fertigkeiten zu vermit-
teln.

Aufgewachsen bin ich im Remscheider Stadtteil 
Bergisch Born. Die Realschule habe ich in Lennep 
besucht. Dort waren Kunst und Sport stets meine 
Lieblingsfächer. 

Ich bin verheiratet und habe eine vierjährige 
Tochter soowie einen einjährigen Sohn. Zu un-
serer Familie gehört außerdem ein weißer Kater.

Ich gehe gern auf Flohmärkte oder treffe mich 
mit meinen Freunden. 

Ich freue mich, seit dem 01.08.2023 den Ju-
gendrat als hauptamtlicher Ansprechpartner 
zu begleiten.

        

WER UNTERSTÜTZT MICH 
WÄHREND MEINER AMTSZEIT?

Der Geschäftsführer des Ju-
gendrats Tim Purkart steht dir 
mit Rat und Tat zur Seite. Er 
bereitet und führt die Wahlen 
des Jugendrats durch, initiiert 
Seminare und Workshops für 
die Jugendratsmitglieder und 
kümmert sich um organisatori-
sche Dinge. 

Die Geschäftsstelle des Jugend-
rats ist in der Abteilung Kinder-  
und Jugendförderung der 
Stadt Remscheid verortet.

Stadt Remscheid
Fachdienst 2.51 Jugend
Abteilung 2.51.2 Kinder- und 
Jugendförderung

 	
Haddenbacher Str. 38-42

	 42855 Remscheid

 	 02191 16 – 27 80

	jugendrat@remscheid.de
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Privat

IM JUGENDRAT!



 

WAS WIR 
ZU SAGEN 
HABEN - 

Jugendräte berichten:
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Politik ist nicht nur was für Erwachsene in 
Anzügen. 

Politik ist überall, ob Buspreise, Schule, Frei-
zeitangebote oder Verschönerung in unserer 
Stadt. Der Jugendrat zeigt dir, wie es hinter 
den Kulissen ausschaut.

Wie werden Entscheidungen getroffen? Wer 
hat eigentlich das Sagen? Und das Wichtigste, 
wie kannst du selbst was verändern?

Beim Jugendrat kannst du deine Meinung 
einbringen, Ideen umsetzen und lernen, wie 
man richtig Politisch denkt. Auch viele von 
uns haben so begonnen. Es sind keine Vorer-
fahrungen nötig, sondern nur dein Wille etwas 
zu ändern. 

Denn echte Veränderung und Erfahrung be-
ginnt beim Denken und mitreden. 

WAS WIR 
ZU SAGEN 
HABEN - 

Jugendräte berichten: Sophie Maindok
Stellvertretende Vorsitzende des 11. Jugendrats
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Gecatcht? Dann schreib uns gerne auf 
Instagram: @jugendrat_remscheid

Wir helfen dir gerne weiter und erzählen dir 
auch von unseren Erfahrungen. Du kannst 
auch nur den Account abchecken, um dir ein 
Bild zu machen und vielleicht sieht man sich 
demnächst im Rathaus. 



Im Jugendrat Remscheid wird viel Wert auf 
Flexibilität gelegt. Da die meisten Mitglieder 
Schule, Ausbildung oder Freizeitaktivitäten 
unter einen Hut bringen müssen, beginnen 
unsere Sitzungen bewusst erst am Nachmit-
tag. So bleibt genug Zeit, um nach der Schule 
kurz abzuschalten oder Hausaufgaben zu erle-
digen, bevor wir gemeinsam wichtige Themen 
für unsere Stadt besprechen.

Zudem ist die Teilnahme so gestaltet, dass 
jeder sich nach seinen Möglichkeiten ein-
bringen kann – ob bei Projekten, Treffen oder 
Aktionen. Niemand muss bei allem dabei sein, 
aber jeder Beitrag zählt. Ob Hausaufgaben, 
Training oder einfach ein Moment für dich – 
der Jugendrat lässt sich gut mit deinem Alltag 
verbinden. 

Wir wissen, dass jede unterschiedliche Ver-
pflichtung hat, deshalb zählt bei uns nicht, 
wie oft du dabei bist, sondern dass du dich 
einbringst, wenn du kannst.

Eine Stimme für Jugendliche 

Im Jugendrat geht es um uns – Jugendliche 
in Remscheid. Was brauchen wir? Was kön-
nen wir verbessern? Wie können wir unsere 
Stadt nach unseren Bedürfnissen gestalten?  
Durch den Jugendrat geben wir den Jugendli-
chen eine Stimme, die Antworten, Vorschläge 
und Lösungen für diese Fragen haben.  

Wir repräsentieren Sie - Uns - in der Politik un-
serer Stadt. Es wird genug Politik um uns her-
um gemacht. Wir stellen sicher, dass unsere 
Meinung erfragt und berücksichtigt wird.  
Auf Instagram sind wir für alle erreichbar, bei 
Aktionen wie dem Sportfest am Hohenhagen, 
dem CSD und dem Weltkindertag mit Info-
ständen jederzeit ansprechbar.  

Die Zusammensetzung ist meist vielfältig, so-
dass fast jede Schule vertreten ist.  

Ein Sprachrohr für Jugendliche, das ist der 
Jugendrat. Ohne Beteiligung können wir 
nichts verändern. Wir stehen für Demokratie 
und Zukunft – Unsere Zukunft.  

12

Bilel Aarab
Mitglied des 

11. Jugendrats

Mathilda zum Dohme

Mitglied des 

11. Jugendrats



Der Jugendrat bietet eine tolle Möglichkeit, 
neue Freundschaften zu schließen und mit 
Jugendlichen in Kontakt zu kommen, die sich 
ebenfalls engagieren möchten. Bei Projekten, 
Aktionen und Seminaren tauschen wir Ideen aus, 
arbeiten zusammen und lernen uns besser ken-
nen. Hier findest du Menschen, die sich für ähnli-
che Themen interessieren und gemeinsam etwas 
bewegen wollen.

Als ich dem Jugendrat beitrat, dachte ich zuerst, 
ich wäre allein. Doch schon nach kurzer Zeit habe 
ich gemerkt, wie offen und freundlich alle sind. 
Wir sind wie ein großes Team, das sich gegen-
seitig unterstützt und miteinander wächst. Ich 
habe nicht nur viele neue Freundinnen gefunden, 
die ich jetzt auch privat treffe und mich auch in 
meinem Zukünftigen Leben begleiten werden.

Wenn du Lust hast, dich einzubringen, Verantwor-
tung zu übernehmen und dabei Freundschaften 
fürs Leben zu schließen, dann werde Teil des Ju-
gendrats! Hier kannst du deine Stimme einbrin-
gen, dich weiterentwickeln und mit uns gemein-
sam die Zukunft gestalten.

Wir freuen uns auf dich! Emily-Laura Schwindt
Mitglied des 

11. Jugendrats

Hilf mit, etwas in deiner Umgebung zu verändern!

Du hast Ideen, wie du deine Stadt oder dein Viertel verbessern kannst? Du fin-
dest, dass junge Menschen viel öfter mitreden sollten, wenn es um Themen wie 
Freizeit, Schule, Umweltschutz oder Kultur geht?

Dann bist du genau die richtige Person für den Jugendrat!

Im Jugendrat kannst du gemeinsam mit anderen Jugendlichen Projekte 
starten, Anträge stellen und echte Veränderungen herbeiführen. Egal, 
ob es um neue Sportangebote, klimafreundliche Aktionen oder sichere 
Fahrradwege geht – deine Stimme zählt. Du bekommst die Chance, 
etwas zu bewegen und kommst mit Ent-
scheidungsträgern aus Politik und Verwal-
tung in Kontakt. Shahab Hamo

Mitglied des 11. Jugendrats13



David Serrano
Mitglied des 

11. Jugendrats
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Im Jugendrat hast du die einmalige Chance, 
ganz nah am politischen Geschehen zu sein und 
dabei viele interessante Personen aus unter-
schiedlichen Politikbereichen kennenzulernen. 
Die meisten Kontakte knüpft man natürlich auf 
kommunaler Ebene.

Der Jugendrat in Remscheid hat das große Glück, 
sehr eng mit dem Oberbürgermeister zusam-
menarbeiten zu dürfen. Er nimmt an vielen Sit-
zungen teil oder besucht den Jugendrat regelmä-
ßig bei den Seminaren.

Bei diesen Begegnungen hast du die Möglichkeit, 
dich direkt mit dem Oberbürgermeister auszutau-
schen.

Darüber hinaus besteht auf kommunaler Ebene 
viel Kontakt zu Dezernenten*innen sowie zu 
vielen anderen spannenden Personen und Orga-
nisationen.

Auch auf Landesebene habt ihr die Gelegenheit, 
den Landtag zu besuchen, eine Sitzung mitzu-
erleben und euch mit einem Landtagsabgeord-
neten aus Remscheid auszutauschen.

Ein besonderes Highlight im Jugendrat ist 
außerdem die Möglichkeit, mit einem Bundes-
tagsabgeordneten in Kontakt zu treten und 
über bundesweite Anliegen zu sprechen.

Landtag NRW



Engagiert. Mitgestalten. Mitreden. 
Werde Teil des Jugendrats Remscheid!

Eine Mitgliedschaft im Jugendrat Remscheid ist 
nicht nur eine spannende Erfahrung, sondern 
auch eine wertvolle Ergänzung für deinen Le-
benslauf. Durch dein Engagement zeigst du, dass 
du Verantwortung übernehmen kannst, dich für 
andere einsetzt und aktiv an der Gestaltung dei-
ner Stadt mitwirkst.

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber schätzen es 
sehr, wenn junge Menschen schon früh gesell-
schaftliches Interesse zeigen und Teamfähigkeit, 
Organisationstalent sowie Eigeninitiative bewei-
sen. Im Jugendrat lernst du genau das: Projekte 
zu planen, Ideen umzusetzen, Kompromis-
se zu finden und gemeinsam Lösungen zu 
entwickeln, die wirklich etwas bewegen.

Ob du später eine Ausbildung, ein Studi-
um oder eine andere berufliche Lauf-
bahn anstrebst dein Engagement 
im Jugendrat zeigt, dass du bereit 
bist, über den Tellerrand hinauszu-
schauen und dich für deine Mit-
menschen einzusetzen.

Engagement, das zählt für dich 
und für Remscheid.
Wir freuen uns auf dich!

Jugendrat bedeutet nicht bloß Sitzung einmal 
im Monat, sondern reges Engagement und Um-
setzung von Ideen. Um im Jugendrat effektiv an 
unserer Stadt zu arbeiten, teilen wir uns in Pro-
jektgruppen ein. Diese können am Anfang festge-
legt werden, aber auch im Laufe der Amtsperiode 
neu erstellt werden. Im Prinzip heißt das: ihr habt 
ein Projekt, ihr gründet eine Projektgruppe und 
könnt gemeinsam an dem Projekt arbeiten. An 
diesen Gruppen können auch Nicht-Mitglieder 
teilnehmen und mitwirken. 

Im 11. Jugendrat gab es Beispielsweise die 
Projektgruppe Antirassismus. In dieser haben 
wir uns damit beschäftigt, einen Workshop für 
Schulen auszuarbeiten, in dem es um spieleri-
sche Sensibilisierung geht, und unter anderem 
Demokratie-Projekte unterstützt. 

Die Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit hat 
Visitenkarten mit eigener Email-Adresse für 
alle Jugendratmitglieder erstellt.

In dieser Wahlperiode haben wir außerdem eine 
neue Podcast-Projektgruppe ins Leben gerufen. 
Im 11. Jugendrat haben wir bereits die Grundlage 
dafür gelegt, konnten das Projekt jedoch noch 
nicht abschließen. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn der 12. Jugendrat diese spannende Idee 
weiter aufgreift. Wer weiß, vielleicht sitzen wir ei-
nes Tages gemeinsam bei einer Aufnahme.

Mathilda zum Dohme
Mitglied des 

11. Jugendrats

EINIGE UNSERER PROJEKTE STELLEN WIR EUCH AUF DEN NÄCHSTEN SEITEN VOR
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Ayoub El Haddaoui
Mitglied des 

11. Jugendrats



EIN 
PAAR IDEEN 

FÜR DEN START 
GEFÄLLIG? 

DER 11. JUGENDRAT – EIN RÜCKBLICK 
Zu Beginn unserer Amtszeit haben wir uns überlegt, an welchen Projekten wir intensiv arbeiten wollen. 

Daraus sind mehrere Projektgruppen entstanden und wir konnten bereits vieles von dem umsetzen, was wir uns konkret vorgenommen haben. 

Auf den folgenden Seiten findest du ein paar Ergebnisse und Berichte aus den Jahren 2024-2025!
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UNSERE THEMEN UND PROJEKTGRUPPEN

Wir in Berlin zu Besuch beim JUR Berlin Charlottenburg



Wow – was für ein Abend! Mit ganz viel Freu-
de und Dankbarkeit blicken wir auf unsere 
Jubiläums-Gala im Teo Otto Theater zurück. 
Gemeinsam haben wir 20 Jahre Jugendrat 
Remscheid gefeiert – ein Abend voller Emoti-
onen, Highlights und toller Menschen, den wir 
so schnell nicht vergessen werden! 

Ein riesiges Dankeschön geht an alle Gäste, 
die mit uns gefeiert haben. Eure gute Laune, 
euer Applaus und eure Unterstützung haben 
die Gala zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Es war einfach schön zu sehen, dass der Ju-
gendrat Remscheid auch nach 20 Jahren 
noch eine starke Stimme und einen festen 
Platz in unserer Stadt hat. 

Danke auch an den Beigeordneten Herrn 
Neuhaus und den Staatssekretär Herrn Bahr 
für ihre netten Grußworte zum Start des 
Abends – wir haben uns sehr über Ihren Be-
such gefreut!

Ein besonderes Dankeschön geht an das 
großartige Team des Teo Otto Theaters. Ihr 
habt uns nicht nur eine beeindruckende 
Bühne geboten, sondern mit eurer perfekten 
Organisation und Leidenschaft dafür gesorgt, 
dass alles reibungslos lief. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten 
Jahre voller spannender Projekte, cooler Ak-
tionen und neuer Ideen – gemeinsam für die 
Jugend in Remscheid!
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20 JAHRE 
JUGENDRAT REMSCHEID – UNSERE JUBILÄUMS-GALA



Vom 28. bis 31. August 2024 war der Jugend-

rat Remscheid auf Einladung des Bundestags- 

abgeordneten Herrn Hardt zu einer spannen-

den Bildungsreise in Berlin unterwegs. Vier 

Tage lang konnten wir die Hauptstadt erkun-

den, Politik hautnah erleben und viele neue 

Eindrücke sammeln.

Neben dem Besuch politischer Institutionen 

standen auch Gespräche mit Entscheidungs-

trägern an.

Natürlich kam auch das Erkunden der Stadt 

nicht zu kurz: Gemeinsam besichtigten wir 

das Brandenburger Tor und ließen uns im 

KaDeWe von der besonderen Atmosphäre 

beeindrucken. So konnten wir nicht nur viel 

über Politik und Geschichte erfahren, son-

dern auch Berlin als lebendige und vielfältige 

Stadt erleben.

Die Reise war für uns alle eine besondere 

Erfahrung, die gezeigt hat, wie wichtig Mitbe-

stimmung, Engagement und Zusammenhalt 

sind – nicht nur in Remscheid, sondern auch 

über die Stadtgrenzen hinaus.

JUGENDRAT REMSCHEID AUF BILDUNGSREISE IN BERLIN – 

SPANNENDE EINBLICKE UND NEUE BEGEGNUNGEN
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JUGENDRAT REMSCHEID 
ZEIGT HERZ – SPENDEN 
FÜR DAS HOSPIZ UND DIE 
KINDERSCHUTZAMBULANZ

DU MUSST DICH 
NICHT FÜR ANDERE 

EINSETZEN

  Du kannst aber

Engagement kann auch Spaß machen – das 
hat der Jugendrat Remscheid im vergange-
nen Jahr gleich doppelt bewiesen. Mit viel 
Einsatz, Kreativität und Teamgeist haben die 
Jugendratsmitglieder auf verschiedenen Ver-
anstaltungen alkoholfreie Cocktails verkauft 
– und das mit großem Erfolg. Die Erlöse aus 
diesen Aktionen wurden nun an zwei wichti-
ge Einrichtungen in Remscheid gespendet.

Am 21. Oktober 2024 übergab der Jugendrat 
eine Spende in Höhe von 555 Euro an das 
Christliche Hospiz Bergisches Land in Rem-
scheid-Bergisch Born. Das Geld stammt aus 
dem Cocktailverkauf beim Sportfest der Kul-
turen im Juni 2024. Mit ihrem Stand trafen 
die Jugendlichen genau den Geschmack der 
Besucherinnen und Besucher – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Die Spende unterstützt 
das Hospiz dabei, Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase zu begleiten und ihren Ange-
hörigen in dieser Zeit beizustehen.

Auch bei der zweiten Spendenaktion zeig-
te sich, wie viel Gutes mit einer starken 
Gemeinschaft bewirkt werden kann: An-
lässlich des Weltkindertags 2024 sammelte 
der Jugendrat 701 Euro für die Ärztliche 
Kinderschutzambulanz Bergisch Land. Die 
Einrichtung hilft Kindern und Jugendlichen, 
die Gewalt oder Vernachlässigung erfahren 
haben. Das Geld soll für neues Spielmaterial 
wie Puppen und Puppenhäuser verwendet 
werden, das in der therapeutischen Arbeit 
eine wichtige Rolle spielt.

Bei der Spendenübergabe erhielten die Ju-
gendratsmitglieder Einblicke in die wertvolle 
Arbeit der Kinderschutzambulanz. Jugend-
ratsmitglied Finn Remmen brachte es auf 
den Punkt: „Mein größter Respekt gilt der Ar-
beit, die hier geleistet wird.“ Und auch Inaya 
Alegöz betonte: „Der Jugendrat setzt sich für 
alle Kinder und Jugendlichen in Remscheid 
ein – besonders für die, die Unterstützung 
brauchen.“

Mit diesen Aktionen zeigt der Jugendrat 
Remscheid, dass politisches Engagement, so-
ziale Verantwortung und Spaß an der Sache 
perfekt zusammenpassen. Denn wer sagt, 
dass Einsatz für andere nicht auch cool sein 
kann?
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DEMOKRATIE BEGINNT BEI UNS

Besonders in diesen Tagen ist es wichtig, dass wir alle als Gesellschaft 

zusammen stehen. Jede und jeder ist wichtig und wir alle können 

dazu beitragen, unsere demokratischen Werte zu verteidigen. Doch 

warum sind Gerechtigkeit und Zusammenhalt so wichtig für uns? Wir 

haben uns das mal angeschaut.

Especially in these times, it is crucial that we all stand together as a 
society. Everyone matters, and we can all contribute to defending our 
democratic values. But why are justice and solidarity so important to 
us? We took a closer look at this.

Soprattutto in questi giorni, è importante che stiamo uniti come società. Ognu-no di noi è importante e tutti possiamo contribuire a difendere i nostri valori democratici. Ma perché la giustizia e la coesione sono così importanti per noi? Ab-biamo deciso di approfondi-re la questione

Особливо в ці дні важливо, 

щоб ми всі як суспільство 

трималися разом. Кожен і 

кожна з нас важливий, і ми всі 

можемо зробити свій внесок у 

захист наших демократичних 

цінностей. Але чому 

справедливість і єдність такі 

важливі для нас? Ми вирішили 

це розглянути.

Özellikle bu günlerde, toplum olarak birlikte durmamız çok önemli. Her bir birey değer-

lidir ve hepimiz demokratik değerlerimizi savunmaya katkıda bulunabiliriz. Peki, adalet 

ve dayanışma neden bizim için bu kadar önemli? Bu konuyu biraz inceledik.

Schaut euch unsere Videos und Beiträge 
zum Thema Demokratie auf Instagram an:

demokratie.beginnt.bei.uns
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JUGENDRAT REMSCHEID – 
LAUT, BUNT UND ENGAGIERT

Der Jugendrat Remscheid steht nicht nur für politi-
sche Beteiligung, sondern auch für Haltung. Ob bei 
Gedenkveranstaltungen, Stadtfesten oder großen 
Events – die Mitglieder zeigen regelmäßig Prä-
senz, übernehmen Verantwortung und geben 
der jungen Generation eine Stimme.

So beteiligte sich der Jugendrat am 19. Feb-
ruar 2025 an der Gedenkveranstaltung für die 
Opfer von Hanau. Rund 250 Menschen versam-
melten sich an diesem Tag vor dem Remschei-
der Rathaus, um gemeinsam ein Zeichen gegen 
Rassismus und Ausgrenzung zu setzen. In ihren 
Redebeiträgen machten auch die Jugendrats-
mitglieder deutlich, dass die Tat von Hanau 
nicht vergessen werden darf – und dass 
es wichtig ist, sich für Vielfalt und 
Zusammenhalt einzusetzen.

Doch der Jugendrat kann 
nicht nur ernst, sondern 
auch bunt und fröhlich: 
Beim Remscheider CSD 
am 20. September 2025 
waren die Jugendräte 
wieder mittendrin. Un-
ter dem Motto „sichtbar 
sein, gemeinsam feiern 
und ein Zeichen setzen“ 
zog die Demonstration 
vom Rathausplatz bis in den 
Stadtpark. Dort sorgte der 
Jugendrat mit glitzernden Tat-
toos, einem Glücksrad und vielen 
Gesprächen für gute Laune. Besonders 
bewegend waren die Reden von Mathilda 
zum Dohme und Finn Remmen, die vor großem 
Publikum über Vielfalt, Akzeptanz und die 
Bedeutung junger Stimmen in unserer Stadt 
sprachen.

Ob Gedenken, Mitgestaltung oder Feiern 
– der Jugendrat Remscheid zeigt immer 
wieder, dass Engagement viele Gesichter 
hat. Gemeinsam setzen wir uns für eine 
offene, bunte und solidarische Stadt ein.
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Solltet ihr mehr von uns sehen 
wollen, schaut doch gerne auf 
unserem Instagram-Account 
@jugendrat_remscheid vorbei.

Wir freuen uns auf weitere 
Projekte und Aktionen, die wir 
als 11. Jugendrat noch umsetzen 
können. Lasst euch von unseren 
Themen inspirieren und bringt 
gerne eure eigenen Ideen mit ein!

ZUSCHAUEN ... 

... kannst du übrigens bei allen öffentlichen 
Sitzungen des Jugendrats! So kannst du dir 
einen guten ersten Eindruck von unserer 
Arbeit machen und bekommst einen Ein-
blick in die Themen, die uns beschäftigen.
Komm also gern vorbei!

Du musst nicht 

die Stimme der 

Remscheider Jugend sein.

 Du kannst aber
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Weitere Termine findest du auf www.jugendrat-remscheid.de/oeffentliche-sitzungen

TERMINE

Die nächsten Sitzungen sind:

Dienstag, 20.01.2026

Dienstag, 17.02.2026

Dienstag, 10.03.2026

jeweils um 18:00 Uhr

im Remscheider Rathaus, 

2. Etage, kleiner Sitzungsaal



GRÜNDUNG 
1. JUGENDRAT

EINIGE MEILENSTEINE

FEIER 
10 JAHRE 

JUGENDRAT 

WALL 
OF FAME 

Der Jugendrat weiht die 
legale Graffiti-Fläche an der 
Balkantrasse in Lennep ein.

KRÄWI-BUS
Der Jugendrat macht sich für 

einen Sommer-Shuttle stark, damit 
Jugendliche einfacher zur ,,Kräwi“ 
und zurück kommen. Die Politik 
setzt schließlich den „Kräwi-Bus“ 

durch, der bis heute existiert.

RESPEKT-
SCHILDER

Start der Aktion gegen 
Rassismus und Intoleranz. 
Das erste Schild wird am 

Gebäude der Geschäftsstelle 
des Jugendrats angebracht.

FEIER 
20 JAHRE 

JUGENDRAT
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DIE WAHLORDNUNG

§ 1 Wahlgebiet und Wahlleitung

1)	 Das Wahlgebiet umfasst das Stadtgebiet Remscheid.

2)	 Wahlleitung ist der Oberbürgermeister/die Oberbürger-
meisterin. Der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin 
kann eine Vertretung aus der Verwaltung und dessen Stellver-
tretung mit der Wahlleitung beauftragen. Das Wahlamt wirkt 
beratend mit.

3)	 Die Wahlleitung entscheidet über die Zulassung der Wahl-
vorschläge; die Entscheidung der Wahlleitung ist endgültig.

4)	 Die Wahlleitung ist für die korrekte Ergebnisermittlung 
verantwortlich.

5)	 Alle öffentlichen Bekanntmachungen, Vordrucke und der 
gesamte Schriftverkehr werden in deutscher Sprache abge-
fasst.

§ 2 Wahlperiode

Der Jugendrat wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt. 
Er bleibt nach Ablauf der Wahlzeit so lange im Amt, bis der 
neue Jugendrat zusammentritt. Die Wahlzeit endet spätes-
tens am 30.6. des zweiten Jahres.

§ 3 Wahlberechtigung, Wählbarkeit

1)	 Die Mitglieder des Jugendrates der Stadt Remscheid wer-
den von den Wahlberechtigten in allgemeiner, unmittelbarer, 
freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt.

2)	 Jede und jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme, die er 
oder sie für eine Kandidatin oder einen Kandidaten abgeben 
kann.

3)	 Wahlberechtigt sind alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Remscheid, die am ersten Tag der Wahlwoche das 
14. Lebensjahr vollendet haben und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben und seit mindestens drei Monaten in 
Remscheid mit Hauptwohnsitz gemeldet sind.

4)	 Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist derjenige, für den zur 
Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Betreuer nicht 
nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist. (§ 8 Satz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes)

5)	 Wählbar ist jede und jeder Wahlberechtigte. Wer während 
der Wahlperiode das 18. Lebensjahr vollendet, darf das Man-
dat als Mitglied des Jugendrats bis zum Ende der Wahlperio-
de ausüben.

§ 4 Wahlvorschläge und Unterstützungsunterschriften

1)	 Spätestens 10 Wochen vor der Wahlwoche fordert die 
Wahlleitung zur Einreichung von Wahlbewerbungen durch 
öffentliche Bekanntmachung auf.

2)	 Die Wahlbewerber haben sich schriftlich und fristgerecht 
bis spätestens sechs Wochen vor dem 1. Tag der Wahlhand-
lung, bei der Wahlleitung zu melden. Die Bewerbung muss 
folgendes beinhalten: Name, Vorname, Geburtsdatum, An-
schrift und ggfs. Name der Schule. Sie ist von der Bewerberin/
dem Bewerber zu unterzeichnen. Die Erziehungsberechtig-
ten müssen ihr Einverständnis zur Bewerbung durch Unter-
schrift erklären.

3)	 Den Bewerberinnen und Bewerbern muss die Möglichkeit 
gegeben werden, sich vor der Wahl bekannt zu machen.

4)	 Eine Wahlbewerbung ist von mindestens fünf Wahlbe-
rechtigten zu unterzeichnen. Vordrucke für Unterstützungs-
unterschriften werden von der Wahlleitung zur Verfügung ge-
stellt. Die Unterstützerinnen und Unterstützer geben Name, 
Vorname, Geburtsdatum und Anschrift an.

5)	 Gehen weniger als 11 Wahlbewerbungen ein, so wird die 
Wahl nicht durchgeführt.

6)	 Ein Wahlvorschlag ist ungültig,

	 -	 wenn er verspätetet eingegangen ist,
	 -	 wenn er auf anderen als den von der Wahlleitung 
		  überlassenen Vordrucken eingereicht wird,
	 -	 wenn die Zustimmung der Erziehungsberechtigten 
		  des Wahlbewerbers fehlt,
	 -	 wenn die vorgeschriebenen Unterstützungsunter-
		  schriften fehlen,
	 -	 wenn die Bewerber/der Bewerber nicht wählbar ist.

§ 5 Zulassung und Bekanntmachung der Wahlvorschläge

Die Wahlleitung prüft unverzüglich die eingereichten Wahl-
vorschläge und entscheidet spätestens vier Wochen vor der 
Wahl über die Zulassung. Die gültigen Wahlvorschläge wer-
den in einer Liste zusammengefasst und öffentlich bekannt 
gemacht.

§ 6 Wahlverfahren

1)	 Die Stimmzettel enthalten die zugelassenen Wahlvor-
schläge mit Familiennamen, Vornamen, Geburtsjahr und 
ggfs. Schule des Bewerbers. Die Reihenfolge der Bewerberin-
nen und Bewerber auf dem Stimmzettel wird nach Alphabet 
festgelegt.

... oder

DAS KLEIN-
GEDRUCKTE 
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2)	 Gewählt wird jeweils in der Schule, die die Wahlberechtig-
te/der Wahlberechtigte besucht. Wahlberechtigte, die nicht 
oder nicht in Remscheid zur Schule gehen, wählen in einem 
weiteren öffentlich zugänglichen Gebäude. Für jede Schule 
wird ein Wählerverzeichnis erstellt.

3)	 Die Wahl wird ausschließlich als Urnenwahl durchgeführt.

4)	 Die Wahlleitung bildet an den Schulen unter Einbezie-
hung der einzelnen Schülervertretungen die Wahlkommis-
sionen für die einzelnen Wahllokale. Darüber hinaus bildet 
die Wahlleitung für das Wahllokal, das sich in einem anderen 
öffentlich zugänglichen Gebäude befindet, eine Wahlkom-
mission.

5)	 Kandidatinnen und Kandidaten dürfen nicht gleichzeitig 
Mitglied einer Wahlkommission sein.

6)	 Die Wahlkommissionen sollen zwischen fünf und sieben 
Mitgliedern umfassen. 

7)	 Die Wahlleitung ernennt für jede Wahlkommission eine 
Sprecherin/einen Sprecher.

8)	 Die Wahlleitung setzt im Benehmen mit den Schulleitun-
gen fest, in welchen Räumen der Schule die Wahl durchge-
führt wird. Die Wahlleitung setzt fest, in welchem weiteren 
öffentlich zugänglichen Gebäude die Wahl durchgeführt 
wird.

9)	 Die Wahlen sind innerhalb der von der Wahlleitung be-
nannten Woche durchzuführen. Es ist sicherzustellen, dass 
jede und jeder Wahlberechtigte die Möglichkeit zur Teilnah-
me an der Wahl hat.

10)	Das Wahllokal in dem öffentlich zugänglichen Gebäude 
ist an einem Tag der Wahlwoche in der Zeit von 17.00 Uhr bis 
21.00 Uhr geöffnet.

§ 7 Eingang der Wahlunterlagen und Auszählung der 
Stimmen

1)	 Die Wahlunterlagen müssen am letzten Wahltag der 
Wahlwoche bis spätestens 18.00 Uhr bei der Wahlleitung 
eingegangen sein.

2)	 Die Auszählung der Stimmen ist öffentlich.

3)	 Die Sprecherin/der Sprecher der Wahlkommission 
übermittelt der Wahlleitung nach Auszählung der Stimmen 
telefonisch das Wahlergebnis.

4)	 Ungültig sind Stimmzettel,

	 -	 die nicht amtlich hergestellt sind,
	 -	 die ganz durchgestrichen oder ganz durchgerissen sind,
	 -	 wenn die Wählerin/der Wähler einen zusätzlichen 
		  Vorschlag oder Namen nicht vorgedruckter Bewerberin-
		  nen/Bewerber hinzufügt,
	 -	 wenn die Wählerin/der Wähler gegen die Gewählte/
		  den Gewählten eine Verwahrung oder einen Vorbehalt 
		  beifügt,
	 -	 wenn die Wählerin/der Wähler mehr als eine 
		  Bewerberin/einen Bewerber ankreuzt 
		  oder eindeutig kenntlich macht,
	 -	 wenn der Wille der Wählerin/des Wählers 
		  nicht mit Bestimmtheit zu erkennen ist.

§ 8 Feststellung und Veröffentlichung des
Wahlergebnisses

1)	 Die Wahlleitung stellt folgendes öffentlich fest:

	 -	 die Zahl der Wahlberechtigten,
	 -	 die Zahl der Wählerinnen und Wähler,
	 -	 die Zahl der für jede Bewerberin/jeden Bewerber 
		  abgegebenen Stimmen,
	 - die Namen der gewählten Bewerberinnen und 
		  Bewerber.

2)	 Gewählt sind die 15 Bewerberinnen und Bewerber mit 
den meisten Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das von der Wahlleitung in öffentlicher Sitzung zu ziehende 
Los.

3)	 Die Wahlleitung gibt das Ergebnis spätestens am 20. Tag 
nach dem letzten Wahltag durch öffentliche Bekanntma-
chung bekannt und benachrichtigt die Gewählten. Die Ge-
wählten werden aufgefordert, binnen einer Woche schriftlich 
zu erklären, dass sie die Wahl annehmen.

4)	 Die Wahlleitung berichtet dem Rat der Stadt in der 
nächst erreichbaren Sitzung über die durchgeführte Wahl.

§ 9 Mandatsverlust, Ersatzbestimmung

1)	 Ein gewähltes Mitglied des Jugendrates verliert seinen Sitz

	 1. durch Verzicht,
	 2. durch nachträglichen Verlust der Wählbarkeit.

2)	 Wenn ein gewähltes Mitglied des Jugendrates die Annah-
me der Wahl ablehnt, stirbt oder sonst aus dem Jugendrat 
ausscheidet, so wird der Sitz aus der Bewerberliste mit der 
Bewerberin/dem Bewerber besetzt, die/der die nächsthöhere 
Stimmenzahl erreicht hat.

§ 10 Sonstige Regelungen

Soweit Regelungen in dieser Wahlordnung nicht getroffen 
sind, gelten die Vorschriften des Kommunalwahlgesetzes und 
der Kommunalwahlordnung sinngemäß. Einzelheiten ent-
scheidet der Oberbürgermeister im Rahmen seines pflichtge-
mäßen Ermessens.

Ein Wahlausschuss wird nicht gebildet.
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HAUPTSATZUNG
DER STADT REMSCHEID, ZIFFER 19.4

Aufgrund des § 7 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW 1994 S. 666), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 29. April 2003 (GV NRW 2003 S. 254), hat 
der Rat der Stadt Remscheid in seiner Sitzung am 15.12.2003 
die folgende Satzung beschlossen:

19.4 Jugendrat der Stadt Remscheid
19.4.1	 Aufgaben 

Zur Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen an den 
kommunalen Willensbildungsprozessen bei spezifisch 
kinder- und jugendrelevanten Angelegenheiten wird 
jeweils für die Dauer von zwei Jahren ein Jugendrat 
gebildet. Der Jugendrat der Stadt Remscheid ist die 
gewählte Interessenvertretung der Kinder und Ju-
gendlichen der Stadt Remscheid. Ziel des Jugendra-
tes ist es, den Interessen der Remscheider Kinder und 
Jugendlichen, bei allen kinder- und jugendrelevanten 
Themen, Projekten und Vorhaben, in der Politik der 
Stadt Gehör und Geltung zu verschaffen. Der Jugend-
rat ist unabhängig und überparteilich.

19.4.2	 Zahl der Mitglieder 
Der Jugendrat besteht aus 15 Mitgliedern. 
Werden weniger als 11 Bewerber gewählt, gilt der 
Jugendrat als nicht zustande gekommen.

19.4.3	 Organe 
Der Jugendrat hat folgende Organe: 
1. Plenum, 2. Vorstand, 3. Arbeitsgruppen

19.4.4	 Plenum 
Das Plenum des Jugendrates ist das höchste be-
schlussfassende Organ, es besteht aus allen Mitglie-
dern des Jugendrates. 
Das Plenum beschließt über die Verwendung eines 
vom Rat der Stadt zur Verfügung gestellten Budgets 
für Projektarbeit. 
Das Plenum bildet Arbeitsgruppen und löst sie gege-
benenfalls wieder auf.

19.4.5 	Vorstand 
In der ersten Sitzung nach seiner Wahl wählt das Plen-
um aus seiner Mitte einen Vorstand. Der Vorstand be-
steht aus dem Vorsitzenden und zwei Stellvertretern. 
Der Vorsitzende und die beiden Stellvertreter werden 
jeweils in getrennten Wahlgängen gewählt.   
Für die Wahl gilt § 50 Abs. 2, 5 GO NRW. 

19.4.6 	Aufgaben des Vorstandes 
Der Vorstand des Jugendrates bereitet die Sitzungen 
des Jugendrates vor und lädt dazu ein. Der Vorstand 
koordiniert die Arbeitsgruppen. Der Vorstand setzt die 
Beschlüsse des Jugendrates um. Der Vorstand ist ver-
antwortlich für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

19.4.7 	Arbeitsgruppen 
Der Jugendrat kann projektbezogene Arbeitsgruppen 
einrichten, um sich intensiver mit bestimmten The-
men zu beschäftigen. 
An den Arbeitsgruppen können sich alle Remscheider 
Jugendlichen beteiligen.

19.4.8 	Geschäftsführung und Büro 
Die Geschäftsführung des Jugendrates wird von 
einem vom Oberbürgermeister zu bestimmenden 
Fachbereich betreut.

19.4.9 	Wahlen 
Der Jugendrat wird für zwei Jahre gewählt. Die Wahl 
findet im ersten Halbjahr des Wahljahres statt. Der 
Jugendrat legt im Einvernehmen mit dem Wahlleiter 
die Wahlwoche fest. Die Wahlwoche umfasst den Zeit-
raum von Montag bis Freitag. Das Nähere bestimmt 
die Wahlordnung.
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19.4.10 	Vorbereitung 
Vor der konstituierenden Sitzung des Remscheider 
Jugendrates wird ein von der Geschäftsführung orga-
nisiertes Vorbereitungs- bzw. Orientierungsseminar zur 
zukünftigen Arbeit für die Mitglieder des Jugendrates 
durchgeführt. Dieses Seminar soll mindestens zwei 
Tage umfassen.

19.4.11 	Sitzungen 
Der Jugendrat soll in der Regel monatlich tagen. Auf 
Antrag von mindestens einem Drittel der Mitglieder 
des Jugendrates muss der Vorstand eine außerordent-
liche Sitzung einberufen. Die Sitzungen sind in der 
Regel öffentlich. Zu den Sitzungen wird mindestens 
eine Woche vorher schriftlich unter Angabe einer 
vorläufigen Tagesordnung eingeladen. Zu der kons-
tituierenden Sitzung lädt die Geschäftsführung ein. 
Bis zur Wahl des Vorstandes wird die konstituierende 
Sitzung von der Verwaltung geleitet. Nach der Wahl 
übernimmt der Vorsitzende die Sitzungsleitung. Der 
Jugendrat ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte 
seiner Mitglieder anwesend sind. 
Die Sitzungen werden von dem Vorsitzenden oder ei-
ner seiner Stellvertreter geleitet. Das Protokoll der Sit-
zungen wird von der Geschäftsführung geschrieben.   

19.4.12 	Geschäftsordnung  
Der Jugendrat kann sich eine Geschäftsordnung ge-
ben; im übrigen gilt die Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt, die Ausschüsse und die Bezirksvertretungen 
sinngemäß.

19.4.13 	Kompetenzen 
In spezifisch kinder- und jugendrelevanten Ange-
legenheiten ist der Jugendrat berechtigt, eigene 
Anträge, Stellungnahmen und Empfehlungen an Rat, 
Ausschüsse oder Bezirksvertretungen zu richten und 
Anfragen an den Oberbürgermeister zu stellen. 

Berät ein Ausschuss über Angelegenheiten, die auf 
einen Vorschlag oder eine Anregung des Jugendrates 
zurückgehen, kann der Ausschuss den Vorsitzenden 
des Jugendrates oder dessen Stellvertreter dazu in 
der Sitzung anhören. Mit Vorschlägen und Anregun-
gen, die der Jugendrat beschlossen hat, hat sich das 
zuständige Gemeindeorgan schnellstmöglich zu  
befassen. Der Jugendrat ist anschließend über das 
Ergebnis zu unterrichten; bei Hinderungsgründen für 
eine zügige Behandlung ist dem Jugendrat ein Zwi-
schenbericht zu geben. 

Verwaltung, Fachausschüsse, Bezirksvertretungen und 
Rat sollen den Jugendrat bei kinder- und jugendre-
levanten Angelegenheiten unterstützen. Dies ist 
insbesondere durch die rechtzeitige Unterrichtung 
und Beteiligung bei allen öffentlichen Tagesordnungs-
punkten der Gremien, die sich mit den Belangen von 
Kindern und Jugendlichen befassen, sicherzustellen. 
Unterlagen über kinder- und jugendrelevante Angele-
genheiten werden zur Verfügung gestellt.
 

Artikel II 
Inkrafttreten der Satzung 
Die Satzung des Jugendrates der Stadt Remscheid tritt am 
ersten Tag des auf die Bekanntmachung folgenden Monats 
in Kraft.
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